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Berlin, 7. September 2005 

 

Presseankündigung  

„Die Lange Nacht des Albert Einstein“ am 10.09.2005 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

anlässlich des 5. internationalen literaturfestival berlin vom 6. bis 17. September 2005 wird  
Albert Einstein einen Tag und eine Nacht lang gefeiert: am Samstag, 10.09.2005, von 14.00 bis  
2.00 Uhr, findet im Kronprinzenpalais und im Deutschen Historischen Museum „Die Lange 
Nacht des Albert Einstein“ statt. 
 
Lesungen u.a. von Albrecht Fölsing, Armin Hermann und Jürgen Neffe aus ihren Einstein-
Biographien, Filme über Albert Einstein, Diskussionsrunden mit Autoren und „Jugend forscht“-
Preisträgern sowie Musik und Comedy rund um Wissenschaft, Albert Einstein und das Einstein-
jahr 2005 stehen auf dem Programm. Ein besonderer Höhepunkt ist die Performance „Einstein 
relativ privat“ mit Kurzgeschichten, Gedichten, Songs und Anekdoten der Fitz Oblong Show aus 
Hannover mit Deutschlands großem Sänger Thomas Quasthoff. Wir laden Sie herzlich ein vor-
beizusehen am: 

 
Samstag, 10.09.2005, 

im Kronprinzenpalais (Unter den Linden 3) und  

im Deutschen Historischen Museum (Unter den Linden 2). 
 

Über die Veröffentlichung des Termins für Ihre Leser würden wir uns freuen! 
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Astrid Seidel 
Neue Schönhauser Straße 3-5 
10178 Berlin 
Tel.: 030 / 590 04 33 - 54 
Fax: 030 / 590 04 33 - 51 
E-Mail: seidel@einsteinjahr.de 
www.einsteinjahr.de 
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Programmvorschau „Die Lange Nacht des Albert Einstein“ am 10. September 2005 
 
Programm im Kronprinzenpalais 

Sabine Carbon und Barbara Lücker lesen aus ihrem Kinderbuch „Ein relativ verrückter Som-
mer“ (14.00 Uhr), Susanna Kraus aus H.G. Wells’ „Die Zeitmaschine“ (18.00 Uhr), Claudia  
Schmölders und Armin Hermann diskutieren über die „Physiognomie eines Popstars“  
(18.15 Uhr), Frank Arnold aus Kurt Vonneguts „Zeitbeben“ (19.00 Uhr), Wissenschaftler lesen 
Essays aus „Abenteuer Wissensgeschichte“ (19.45 Uhr), Andrew Sean Greer liest aus seinem 
Roman „Die Nacht des Lichts“ (20.00 Uhr), zur gleichen Zeit liest Ulrich Woelk aus seiner Er-
zählung „Einstein on the lake“. 
 
Um 21.00 Uhr beginnt die Veranstaltung „Einstein – Musik – Tagore“ mit einer Lesung, einem 
Vortrag und Musik. Einführung von Anita Ehlers, es lesen Shauna Singh Baldwin und Susanna 
Kraus, musikalische Begleitung durch die Violinistin Lisa Weiss. Um 21.15 Uhr beginnt die Dis-
kussion „Sprache und Physik“ mit den Autoren Ulrich Woelk, Jürgen Ehlers und Markus Pössel. 
 
Programm im Deutschen Historischen Museum 

Im Schlüterhof lesen die Einstein-Biographen Albrecht Fölsing (16.00 Uhr), Armin Hermann 
(16.45 Uhr) und Jürgen Neffe (17.30 Uhr), Moderation: Marie Neumüllers. Um 18.30 Uhr lesen 
Bernd Rauschenbach und Jörg W. Gronius „Huflattich und Stümper präsentieren: Universum 
gegen Sauerland. Bilder aus der Wissenschaft“. Anschließend diskutieren die Einstein-
Biographen Albrecht Fölsing, Armin Hermann und Jürgen Neffe (19.45 Uhr). Um 21.45 Uhr be-
ginnt die Performance „Einstein relativ privat“ mit Kurzgeschichten, Gedichten, Songs und  
Anekdoten von Thomas Quasthoff, Michael Quasthoff und Dietrich zur Nedden (Fitz Oblong 
Show). 
 
Im Zeughauskino liest Katharina Oberlik aus dem Einstein-Roman für Jugendliche „Das Aben-
teuer des Denkens“ von David Chotjewitz (14.00 Uhr). Um 15.15 Uhr findet die Diskussion „Auch 
ein Genie fängt klein an!“ mit Jugend forscht-Preisträgern statt. Um 17.00 Uhr beginnt die 
Filmnacht zu Albert Einstein: „Einstein – Genie, Rebell, lustiger Fink“ (D 2005; 17.00 Uhr).  
„Albert Einstein – Der letzte Sommer“ (DDR 1989/90; 18.15 Uhr), „Albert Einstein – Eine Formel 
explodiert“ (DDR 1989/90; 19.45 Uhr), „Story“ – Ein Dokumentarfilm von Dana Ranga (D 2003; 
21.15 Uhr), „Solaris“, nach dem gleichnamigen Roman von Stanislaw Lem (UdSSR 1971;  
23.00 Uhr). Programmänderungen vorbehalten. 
 
Adressen 

Kronprinzenpalais, Unter den Linden 3, 10117 Berlin 
Deutsches Historisches Museum, Unter den Linden 2, 10117 Berlin 
Eintritt frei 
 
Weitere Informationen zur „Langen Nacht“ und zum Literaturfestival finden Sie unter 

www.literaturfestival.com. 

Informationen zum Einsteinjahr 2005 finden Sie unter www.einsteinjahr.de. 


